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««. Jahrgang.

Jetzt! Wir verbreiten

allgemein die Neuigkeit

von diesen neuen

Frühlings Stickereien.

As«met »»d betrachtet diese El-
le» und Elle» von weißer «»d

farbiger Schönheit!
Jawohl, sie sind angekommen-die

»tuen FrUhling» Stickereien, und Sie
werden mit Wunder die Augen offnen,
wenn Sie dieselben betrachten.

Bräute find nicht allein die Bevorzug-

,en. die »Set«- von zarter Vingerie ha-
ben können. Der Grund, warum viele
grauen nicht diesen hiibschen Gebrauch
in Unterkleidern annehmen, ist, weil e«

Hu viel Schwierigkeiten macht, alles
gleichpassend zu machen, aber die pracht-

vollen Nainsook und Cambric Set«, die
wir soeben von der Schweiz erhielten,

werden Frau«« veranlassen, diesen bei-
seite gelegten Brauch wieder auszuneh-
men, denn die Muster und Style sind
die besten.

Wir ersuchen Sie freundlichst, diese
Stickereien zu besichtigen.

Linker Durchgang-Hintcn-Hauptslur,

Fronen-Ichuhe von
Güte

Preise, di« reden.

Wir haben gegenwartig einen Ver-
kaus von Frauen Schuhen, der Sam-
stag Abend endet, und Ihnen Gelegen,

heil biet«, seine« SSmhiverk zu eine»

bedeutend beschnittenen Preis zu erla«.
gen. Versäumet diese Bortheile nicht.

Sxtremerlinker Durchgang-ganz hin-
ten?Hauptslur.

UeVmlmLö,
121-127 Vjomlv!: Avenue.

«?-> w d 'd

Augengläfir und Vrillen.

Lorenz S 5 Dörsam,
Deutsche Apotheke,

Ludwig T. Stipp,
Eantiaktor »«d Baumeister,

Pcopte« Bank Gebäude.

The Werners

E. D. Schultheis.

Keiper äe Vockroth,
Plumbtng. Dampf und Heiß-

wafser Heizer, Blech- und
Eisenblech-Arbeiter.

Osstre und Werkstatt«!
Sos Forest Court, nahe der

M. Sk M. Bank.
«eu>« Tkleph»»?Werkstatt«, tRV z Wohn-

ung,

Gebrüder Schneider,

»lo«b«r» «o» - «rtrtter,

«Sil?»«-Narr« Stachricht««.
Henry W. Palm« hat sich wieder

al« Kandidat für Eongreß angekündigt
und e» ist möglich, daß Col. Asher Mi-
mr sein Gegner sein wird.

Am vorletzten Montag wurde Jo-
seph Arnold, ein Wirth und Mitglied
der bekannten Brauerfirma in Hazleton,
begraben, und am Sonntag folgte ihm
sein Bruder im Tode nach.

Friedrich I. Roth, ein Mitglied

der Gefängnißbehörde, erlag Montag

nach nur halbstündigem Leiden der Herz,
krankheit. Der Verstorbene wurde in

IB3K in Stullgart geboren und wohnte
seit 36 Jahren in WiikeSbarre.

Für da« neuliche Unglück in der
Nottingham Zeche, welche« sieben Per-
sonen das Leben kostete, haben die Co«
roners Geschworenen die Kompanie ver-
antwortlich gemacht, denn es entstand
durch die Nachlässigkeit ihrer Beamten.

Im Luzerne Counly Waifengerichl

verurtheilte gestern Richter Frea« den

Judge Lembick von Hazleton ?sUr im-
mer" zu Gesängnißhast, oder bis er seine
Abrechnung mit den Erben von John
Haburchack. dessen TestamentSvollstre
cker er ist. gemacht habe.

George L. Marion von Nery Jork,
der vergangenen August seine Gallin
dahier ermordete, ist am Donnerstag de«

Morde« im ersten Grade schuldig befun-
den worden. Am Freitag machte er

einen Sclbstmvrdverwch, indem er sich
eine Ader am rechten Anne durchjchmtt.

Gestern wurden Männer in
dieser Gegend entseelt aufgesnnden, ncm-

tich der 4» Jahre alte Landstreicher Tho-
mas Davis, dessen deiche man in einer
Hütte an der ?River Bank" fand; und

der Schmies Jesse Merrill von Kings-

ton, der in einer Schmiede dajetbst todt

gesunden wurde.
Margaretha Maltern wurde letzte

Woche zur ewigen Ruhe beigesetzt ; sie
war Kl Jahre alt geworden. Borletz-
ten Mittwoch starb Krau Eva Harter
von Nord Gravi Straße im Alter von

8t Jahren; sie war gebürtig in Walter-
weiler, wanderte vor 65 Jahren nach
Amerika aus und wohnte seitdem hier.
?Da« ehrwürdige Alter von 83 Jahren
erreichte Frau Theresa Balier von Cin-
derella Straße, welche am Donnerstag

staib.
. VittSton.

In seiner Wohnung dahier ver-

starb am Montag Morgen nach zweilä-
, giger Krankheit Frank Brandenburg,

den die Wiltwe und zwei Ki»der über-
leben.

Thoma? English sen., ein früherer
Kommissär von Luzerne Eounly und

zur Zeit als Aldermann amtircnd, ist
Montag Nachmittag in seiner Wohnung

an William Straße im Alter von 65

Jahren gestorben.
In ei»em polnischen SosthauS an

Uuion Straße, Jnkerman, geriethen

Sonnlag Abend fünf Männer in Streit
und al« der Krawall vorüber war, litten

Schädeln und ein anderer hatte Verletz-
ungen, die auch al« lebensgefährlich be-

trachtet wurden.

Die Wohnung der Wittwe Frau
Mary Meehan an der oberen Braod
Slraße wurde Freilag Nacht mitfammt
Inhalt durch ein Feuer zerstört, auch
verbrannten in Baargeld, die in
einem Koffer aufbewahrt worden waren.

Da die Frau keine Versicherung Halle,

so ist ihr Verlust ein empfindlicher.
Der als Pumpenläufer im Bar-

num Schacht angestellte Wm. LollinS,
28 Jahre alt und an Union Str. wohn-
haft, stürzte Montag Morgen den !<xi

Fuß tiefen Schacht hinab und wurde al«

zerschmetterte Leiche aufgefunden. Man
glaubt, daß er wähnte, der Fahrstuhl
sei am Platz, was jedoch nicht der Fall
war.

Der ivjährige polnische Knabe,
Rockie Dinople von Bush Str., Bunker

buse geschleudert und verletzt, wird sich
aber wieder erholen. ~.. i

Stadtratb.

Select Council, 27. Januar.
Die Frage in betreff der Slraßenbe

leuchtung wurde in dieser Sitzung end-

lich endgiiltig erledigt, indem bei dritter
Lesung jene Ordinanz angenommen
wurde, die elektrische Beleuchtung vor-

schreibt. Der untere Zweig hat die
Vorlage schon srUher bestätigt. Mayor
von Bergen belegte jene Vorlage mit
seinem Veto, die erlauben soll, daß die
T. M. Miller Companie innerhalb den
geuergrenjen ein Holzgebäude errichten
darf; da« Veto ward ausrecht erhalten.

Vorkaufsrechten sllr Land an West Gib.

Zwölfter Avenue; Anfertigung von

Plänen für Pflasterung an Colsax, Ar-
thur und Wheeler Avenues, zwischen

Ward, ein« in der 11. Ward und drei
in der 22. Ward.

Common Council, 27. Januar.

Duich einen Brand, der um 5

Uhr Montag Morgen die Patrick Joyci
Wohnung zu Minoola zerstörte, wur

Gattin, Schwager und Tochter vor
Joyce, sowie dessen Kinder Martin
Thomas, Peter, John und Manne.

wartete ihr Ableben. Man stellte Mon-

hastung ein Meffer im Besitz, dessen
tilingen mit Blut befleckt waren. Dish-
lo's Zustand wurde im Hospital al« ein

Kcrantan Uockenklatt.
Tcranton, Va., Donnerstag, den ». Febrnar INI«.

Bon der Südseite.
John Kölsch von Crown Avenue

führte am Dienstag Fräulein Mary
Shaughnessy von Hyde Park als seine

Die Eheleute Herrn und Frau Jakob
Hiifner von 310 Birch Slraße beerdig-
ten gestern ein 1» Wochen alte» Töchter-
lein im PittSton Avenue Friedhofe.

Der Löste jährliche Maskenball der

Abend in der Athletic Halle statt und
beträgt der Eintrittspreis 2b Cents.

Pastor Dr. W. A. Nordt fiel Cnde
letzter Woche so unglücklich aus dem

glatten Seitenweg nieder, daß er sich
da» Knie in sehr schmerzlicher Weise ver>
letzte und seitdem das HauS hüten muß.

Der 26 Jahre alte Frank Reilly von

für die Pennsylvania Baking Cvinpanr

die scharfe Kante tras den Oskar Garl
vo» Birch Straße in das Gesich!

Fia» Elisabeth Wirth ist Samstaj
Rachnutiaq ,n der Wohnung ihrer Toch

nue Friedhof, nach einem Trauerdiens
i» der Hickory Straße PreSbyi, Kirche.

Thomas Judge von Cedar Aoenui

Ahnung, ob er noch ebe »der ge,.»rb.,

fort eine Behandlung mit Forni'S AlpeNl
kräuter, dem alten, zeitbewährten Kräu>
ter-Heilmittel, an. Er wird den Leuten
direkt geliefert durch Spezialagenten bei
Eigenthümer, Dr. Peter Fahrney 6
Sons Co., 19?2 S So. Hoyne Ave.,
Chicago, Jll.

Forni'S AlpcnkrSuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, IMI Cedar

(Archbald 'Correspondcnz.)
Eine Fabrik sUr Kinder-Waschge-

Cawlcy in Archbald eröffnet werden.
Zum Anfang werden etwa 2(1 Arbeiter
beschäftigt.

Jame« Barko, der in der Nacht
vom 23. Dezember zu Throop den Ma-
rian! Nardelli tödtete, ist von den Ge-
schorenen gestern freigesprochen worden,
indem da« Gericht berechtigten Todt-
schlag annahm, da Nardelli die ganze

Der 12jährige Stanley Wish-
nev«ky von Jessup, der sich mit einem
älteren Bruder auf dem Heimweg von
Olyphant befand, wobei sie die D. <d H.
Bahngeleise benutzten, wurde Samstag
Abend durch da« herrschende Schneege-
stöber so geblendet, daß er den ankam-

eine Stunde später sein Ableben im
Staat Hospital zur Folge hatten.

(Carbondale Correspondenz.)

Der O. >k W> Bremser Thomas

IcheriffS zu sein, erlangten sie kürzlich
>on Frank Benetti von leffup
lachdem sie gedroht, ihn wegen ungefetz-

u lassen.
Der kommend» Kampf

>egen die Local Option Fanatiker wird

sprechend zu instruiren z wo aber die«

nicht der Fall ist, mögen die Vorstände
der Vereine de» Delegaten die Instruk-
tionen ertheilen.?Also, e« wird erwar-
let, jeden Delegaten in der nächsten Ver-
sammlung zu sehen!

In Baltimore, Md., verpflichte»
'en sich lS.voo Schneider und Schnei-
derinnen, kein Fleisch zu essen, solange
>ie>hohcn Preise andauern.

Hyde Park Rottze«.
Eine explodirte Oellampe verur-

sachte Dienstag Nacht in der Sylvester
WinSkey Wohnung an Bryn Mawr
Straße einen Brand, welcher da« Ge-
bäude nahezu vollständig zerstörte.

Frau Katherine Elisabeth Reit-
nauer von 7>S Hampton Straße starb
gestern Morgen im Alter von K 4 Jah-
ren. Sie war die Schwiegermutter von

Prof. Karl Leber. Die Beerdigung ist

William, der 14jährige Sohn de«
W. A. Gerrity von Dorothy Straße,
entging Sonntag Nachmittag knapp der

Zermalmung durch einen Straßenbahn-
wagen, als er von einem sprang und di-
rekt vor einen anderen gerieth Zum
Glück wurde er von dem AuffangSappa-
rat aufgefangen und mehrere hundert
Ellen getragen ward, sodaß er nicht un-

sind.

Parade von 2000 Männern (sollte wohl

Katze aus dem Sock gelassen, indem er

offen für Prohibition eintrat. Das ist
ganz logisch, denn wer sür alle nur denk-
baren Verrücktheiten schwärmt, ist auch
sür die Prohibition reif. Schade, daß
Dixon schon geht, denn er hat als ab-
schreckendes Beispiel viel Gutes gethan.

In aller Misere de« Leben» bringt ein

solcher Hanswurst doch ein bischen Ab-

Beiträge

Lthrer-Teminar in Milwavkee.
Harry T. Harber ...k I 00
Fritz Wagner IM
Charles Graf I 00
Fred. A. Wagner 1 00
John U, Wagner 1 05
Michael Krämer S 5
Christ. Paulus SS
Rudolph Scholler 2»
Oskar Graf 20
Arbeiter Beiein 10 00
Liedertranz 10 0»
Schtarraffia S 00
Schwaben Verein 10 00
Germania Verein 10 00
Badenser Verein 10 00
Krieger Verein 10 00

Bayerischer Kranken U. Verein 5»0
Kastell No. 262, Golden Eagle, 50»
Kastell No. 3««, Golden Eagle. 500
Lackawanna County Zweig 8 7d

Zusammen tzlvo 00

Obenstehend bringen wir nochmals
die vollständige Liste der Beiträge sür
den Lehrer-Seminar Fond, und der Ge-
sammtbetrag von ZlOO ist diese Woche
nach Milwaukee abgesandt worden.

Man sollte glauben, daß die Heran-
bildung tüchtiger deutscher Lehrer ein
Unternehmen sei, welches das Interesse
aller Deutschen herausfordern würde.
Doch scheint dies nicht der Fall zu sein,

wie eine Uebersicht der Liste zeigen wird.

Noch mancher deutsche Verein hätte sein
Scherflein beisteuern können, ohne Ge-
fahr zu lausen, bankerott zu werden;
und es ist geradezu auffallend, daß nicht
eine einzige der hiesigen deutschen Kir-

? In New Jork traf die Nachricht

vill.
/
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Dr. D. Wehlau.
Deutscher Arzt.

122 Mulbrrry Ktram».
zwischen Penn und Wyoming A»««»

Office «tunken: Bon 2-S Uhr RiutzoM»^

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher «rzt,

L4O Adam« Ave.. Lourlhau«

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und binden. Etr.
Bild« Telephone.

Svi'chftundin- S-I0 Vormittag«, Z? «
Nachmittag« j k?B Abend«.

Alle Frauenkrankheiten
eine Spe,ialilä». Dr. l. W, Os-steestunden. I dl« K.M. Office. Z»S «,»I «».
chang«, «cranion, Pa. R-guiäre Vi«,en vo».
mittag«. Neue« Teievhon. grtii Acnhilktt«».Wohnung tdo7 Sanderson Avenue.

Dr. Aämonä Donvexui,
Zahnarzt,

414 People»' Bank Gebäude, Washlng.
ton Ave. und Spruce Strafe.

O. B. Parlrivgc,
Advokat und Rechtsanwalt,

M. Maurice MoSkovih, llr. M.
Rechtsanwalt und Advokat.

620 Conxell Gedäode, Scrant«», V».

W» auch liidl. Weid. Wein und Gelang,
veelehr' heim Billoi Koch sein Libealang.

Viktor Koch.

MD

Augengläser
Sehr unangenehm?vielleicht!

Fehlerhafte Sehkraft
Eine Tortur?gewiß!

Warum nicht das tleiuere
der zwei Uebel auswähle«?

The Floreure Lptical Co.,
Ecke Adams und Mulberry

Miller ä- Henkelman,
Gruudeigcnthum Händler.

Feuer-, Lebens- und Nnfall-
Verflcherung.

O/fice, Zwmer Burr Grbünde,

Tel!?d°n.^'Reell",

Peter Ziegler,
Llli's (?»kö,

ISS?»7 Frantlin Ave., keravt««, P


